
Ordnung zur Änderung der Ordnung zur  
Feststellung der besonderen Eignung  

für den Masterstudiengang  
Politikwissenschaft 

der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät  
vom 24. August 2011 

 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen 
(Hochschulgesetz-HG) in der Fassung des Hochschulfreiheitsgesetzes (HFG) vom 
31. Oktober 2006 (GV.NRW. S. 474), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom  
8. Oktober 2009 (GV.NRW. S. 516), hat die Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakul-
tät der Universität zu Köln folgende Ordnung erlassen: 

 
Artikel I 

 
Die Ordnung zur Feststellung der besonderen Eignung für den Masterstudiengang Politikwis-
senschaft der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät vom 17. Februar 2011 
(Amtliche Mitteilungen der Universität zu Köln 12/2011) wird wie folgt geändert: 

 

An § 2 Absatz 3 wird folgender Satz 3 angefügt: 

„3§ 5 Absatz 6 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Politikwissenschaft der Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät in der Fassung vom 1. Oktober 2011 bleibt 
hiervon unberührt.“ 

 
Artikel II 

 
Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 1. April 2011 in Kraft. Sie wird in den Amtlichen Mit-
teilungen der Universität zu Köln veröffentlicht. 
 
Ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät 
der Universität zu Köln vom 16. Mai 2011 und des Rektorats vom 18. August 2011. 
 
 
 
 
Köln, den 24. August 2011  _____________________________________  

Der Dekan 
der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät  

der Universität zu Köln 
Universitätsprofessor Dr. Werner Mellis 

 


